
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2024 (06:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach VI : TSV Flachslanden 1901 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV 1860 Ansbach VI und dem TSV Flachslanden 1901 im 
Endergebnis wider

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Flachslanden 1901 am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TSV 1860 Ansbach VI. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:17 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Siegpunkt im 12. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Stefan Möbus, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Stefan Schroth nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Gröger / Stärz gelang es Schroth / Eibl zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Kaum Chancen hatten indes
danach Baum / Bernhard beim 8:11, 8:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Albrecht / Möbus. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte indes Manfred Baum bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Fritz Albrecht. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dominik Gröger seinem Gegner Stefan Schroth letztlich
beim 6:11, 11:8, 9:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Auf dem falschen Fuß erwischte Siegfried Stärz seinen Gegner
Stefan Möbus beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Tobias Bernhard bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Dietmar Eibl.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1860 Ansbach VI und des TSV
Flachslanden 1901. Eher wenig Gegenwehr bekam Manfred Baum beim 3:0 von Stefan Schroth. 2:3
endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Dominik Gröger
und Fritz Albrecht aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Nach diesem Einzel steht Gröger somit bei 10 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Albrecht ein 15:7 ausweist. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte anschließend Siegfried Stärz letztlich im Repertoire, um Dietmar Eibl final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 10:12, 10:12. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Stärz bei 8, während er nun 4 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. 2:3 hieß es am Ende, als Tobias Bernhard und Stefan Möbus am Tisch die Schläger
kreuzten. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Möbus, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Flachslanden 1901 beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1860 Ansbach VI nun ein Punktekonto von 15:9 Punkten auf,
während der TSV Flachslanden 1901 vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den TTC
70 Bruckberg II ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1860 Ansbach
VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2024 gegen den SV Großhabersdorf II.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach VI

Doppel: Gröger / Stärz 1:0, Baum / Bernhard 0:1 
Einzel: M. Baum 2:0, D. Gröger 0:2, S. Stärz 1:1, T. Bernhard 0:2 

 TSV Flachslanden 1901
Doppel: Schroth / Eibl 0:1, Albrecht / Möbus 1:0 
Einzel: S. Schroth 1:1, F. Albrecht 1:1, D. Eibl 2:0, S. Möbus 1:1


